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POLIZEIBERICHT

Rollerfahrer übersehen

MÜHLHAUSEN. Ein 69-jähriger Roller-
Fahrer ist bei einemUnfall amMontag
schwer verletzt worden. Laut Polizei
war ein 50-jähriger Autofahrer gegen
10.30 Uhr auf der Ortsverbindungs-
straße von Sulzbürg in Richtung Ro-
cksdorf unterwegs – kurz vor Ro-
cksdorf bog ermit seinem Pkwnach
links in die bevorrechtigte Kreisstraße
ein. Dabei übersah er den 69-jährigen
Mann, der von rechts aus Richtung
Mühlhausen kam.Der Roller-Fahrer
bremste, stürzte und rutschte gegen
die Beifahrerseite des Autos. Der Ge-
samtschaden liegt bei 3000 Euro. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Küche nicht bezahlt
LANDKREIS.Unter der Kunden-Num-
mer ihres getrennt lebenden Ehe-
manns hat eine 41-jährige Frau eine
Küche imWert von 2500 Euro bestellt
– diesewurde auch geliefert und per
Unterschrift von ihr in Empfang ge-
nommen. Die Frau bezahlte jedoch
nicht, stattdessen gab sie an, die Küche
nicht bestellt zu haben. Die Polizei hat
Ermittlungen eingeleitet. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Rezept gefälscht
NEUMARKT. Eine 41-jährige Frau hat
amMontag versucht,mit einem ge-
fälschten Rezept an ein starkes
Schmerz- und Schlafmittel zu gelan-
gen. DemApotheker fiel laut Polizei
auf, dass sowohl die angeblich ver-
schreibende Ärztin als auch der Pati-
ent Adressen in fränkischemRaumha-
ben. Eine Überprüfung ergab, dass das
Rezept gefälscht ist. (mz)

NOTDIENSTAPOTHEKEN
➤ Südlicher Landkreis:Marien-Apo-
theke Beilngries.
➤ Westlicher Landkreis:Hirsch-Apo-
theke Allersberg.
➤ Nördlicher Landkreis:Burg-Apo-
theke Burgthann.

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST
Mittwoch, 13 Uhr, bis Donnerstag,
8 Uhr, und Freitag, 18 Uhr, bisMontag,
8 Uhr, bei dringenden Krankheitsfällen
Tel. (01805) 191212 erreichbar.
GIFTNOTRUFNÜRNBERG: Telefon
(09 11) 3 98 24 51.
E.ONSTÖRUNGSANNAHME:Telefon
(01 80) 4 19 20 91 (24 Cent je Anruf
aus dem Festnetz).
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FÜR DEN NOTFALL

RETTUNGSLEITSTELLE: 19222
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LANDKREIS
NEUMARKT PRÄVENTION

Parsberger Schüler
informieren sich
über die Gefahren

des Alkohols.
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KIRCHE
Bischof Gregor
Hankewar beim
Fatimatag am

Habsberg dabei.

MITTWOCH, 17. JUNI 2009 WWW.MITTELBAYERISCHE.DE TEIL 04NML1

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KURZ NOTIERT

Neuer Hochschul-Zweig
LANDKREIS.Der Landkreis will noch
intensivermit der Georg-Simon-Ohm-
Hochschule Nürnberg zusammenar-
beiten: Bei der Sitzung des Kreistags
am 30. Juni soll die Vereinbarung be-
schlossenwerden. Dabei geht es zu-
nächst um ein neues Umweltinstitut
in Neumarkt. Dort soll es unter Einbe-
ziehung heimischer Unternehmen um
die Vermarktung vonUmweltproduk-
tenwie derWärmegewinnung aus Ab-
wasser, Fotovoltaikanlagen oder Ener-
gie aus Bio-Abfällen gehen. Generell
soll die Kooperationmit der Hoch-
schule festgeschriebenwerden. An der
Vorbereitung eines entsprechenden
Vertrageswar auch die Stadt Neu-
markt beteiligt. Unter anderem auf der
Tagesordnung steht erstmals in der
Kreisgeschichte einNachtragshaus-
halt. Dieser hat aber positive Vorzei-
chen:Weil der Kreis erfolgreich um
Mittel aus demKonjunkturpaket II
für denUmbau des ehemaligen Land-
wirtschaftsamtes und der Doppelturn-
halle imGymnasium Parsberg gebeten
hatte, muss der von ihmnoch zu ent-
richtende Betrag (lediglich 15 Prozent
der jeweiligen Baukosten) imHaus-
halt aufgeführt werden. (lr)

BERG. Kleine Künstler aufgepasst: Die
Jugendkunstschule der Akademie Fa-
ber-Castell in Berg hält am 30. Juni
von 18.30 bis 20.30 Uhr in der
Schwarzachtal-Schule unter dem
Motto „Die Königin der Farben“ eine
kostenlose Informations- und Fortbil-
dungsveranstaltung ab. Die Veranstal-
tung richtet sich mit diesem Angebot
an interessierte Eltern und Multipli-
katoren, die in unterschiedlichen päd-
agogischen und therapeutischen Kon-
textenmit Kindern arbeiten.

In dieser Informationsveranstal-
tung können die Besucher erfahren,
wie man in den Kursen der Jugend-
kunstschule arbeiten. Es wird ein kur-
zer theoretischer Einblick in das päda-
gogisches Konzept gegeben. Zudem
ist Zeit und Raum für eigenes prakti-
sches Arbeiten, das den Anwesenden
eine persönliche Erfahrung mit dem
Kurskonzept ermöglicht. Zur Teilnah-
me ist eine vorherige Anmeldung un-
ter Angabe einer Rückrufnummer nö-
tig. Die Interessenten sollten sich
frühzeitig anmelden, da nur eine be-
grenzte Zahl an Plätzen vorhanden
ist. Anmeldungen können bis spätes-
tens 27. Juni per Mail bei Nicole Uhle-
mann (nu@adnk.de) gesendet wer-
den. Ihre Telefonnumer lautet
(0 91 31) 5 33 97 05. Die Teilnehmer
sollten einen Kittel mitbringen oder
eine andere Kleidung tragen, die
nicht schmutzempfindlich ist. (npp)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Informationen zur unter: http://ju-
gendkunstschule.faber-castell.de

Junge
Künstler
gesucht
MALEREIDie Jugendkunst-
schule der Akademie Faber-
Castell steht in Berg Rede
und Antwort.

In vielen Kindern steckt ein verborge-
nes Talent, das nur einer gewissen
Förderung bedarf. Foto: Stepper

LANDKREIS. Bereits zum 14.Mal veran-
staltet die Bayerische Architekten-
kammer die „Architektouren“. Zum
ersten Mal wird dieses Jahr (27./28. Ju-
ni) ein spezielles Programm für Kin-
der angeboten. Neben den Besichti-
gungsterminen gehören Busfahrten
vom Treffpunkt zu den einzelnen Ob-
jekten zumVeranstaltungsangebot.

Aus der Region sind diesmal zwei
Objekte ausgewählt worden. Das Neu-
markter Schreiberhaus nach der Sa-
nierung und das Gymnasium in Pars-
berg. Dieseswar erweitert, eineMensa
neu errichtet worden.

Insgesamtwerden diesmal 299 Pro-
jekte an den beiden Tagen in Bayern
gezeigt. „Bayern ist ein Kulturstaat.
Dies belegt eine Vielzahl an herausra-
genden Bauwerken der letzten Jahr-
hunderte bis zur Gegenwart ebenso
wie die aktuell entstandenen Projekte
der Architektouren. Mit den Archi-
tektouren bietet die Architektenkam-
mer den Bürgern die Möglichkeit,

neue Bauwerke kennenzulernen und
Architektur live zu erleben“, sagt Lutz
Heese, Präsident der Architektenkam-
mer. Den Architekten sei es wichtig,
dass die Besucher Architektur nicht
nur besichtigten können, sondern
dass auch die Urheber, also die Archi-
tekten, für Gespräche zur Verfügung
stehen. Das Besondere an dieser Ver-
anstaltung ist, dass sich an diesen bei-
den Tagen auch Türen öffnen, die
sonst für die Öffentlichkeit verschlos-
sen bleiben. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere Informationen gibt es auch
im Internet unter: ww.byak.de

Architektur erstmals für alle
ARCHITEKTOURENObjekte in
Neumarkt und Parsberg
werden diesmal auch für
Kinder erklärt.

PARSBERG. Nach intensiven Ermitt-
lungen der Regensburger Kripo hat
sich der Verdacht gegen einen 24-jäh-
rigen US-Soldaten erhärtet. Dieser
war nach einem Mordversuch am
Sonntag in Parsberg tags darauf gegen
5.45 Uhr in der Nähe der Burg von
Parsberg festgenommenworden.

Der 24-Jährige wird von der Kripo
dringend verdächtigt, mit einemMes-
ser auf eine Frau in deren Wohnung
in Parsberg eingestochen und die 43-
Jährige schwer sowie deren Tochter
leicht verletzt zu haben.

Die 21-Jährige war aus dem Dach-
geschoss der Wohnung ihrer Mutter
zu Hilfe geeilt. Es kam anschließend
zu einem Handgemenge mit dem
Freund der jungen Frau, der sich im
Dachgeschoss aufgehalten hatte und
den Frauen zu Hilfe gekommen war.
Danach flüchtete der Täter.

Umfangreiche und andauernde
Fahndungsmaßnahmen hatten am
Montag in den frühen Morgenstun-
den zur Festnahme des Verdächtigen
geführt. Der US-Soldat hatte sich im
Stadtzentrum und auf dem Burgberg
in Parsberg versteckt gehabt.

Im Laufe der Ermittlungen ver-
dichtete sich laut Pressesprecher Mi-
chael Rebele der Tatverdacht gegen
den 24-Jährigen, der im Gemeindebe-
reich Hohenfels wohnt. Erste An-
haltspunkte waren die Gegenüber-

stellungen mit den Betroffenen des
brutalen Überfalls.

„Die Untersuchungen des Instituts
für Rechtsmedizin der Universität Er-
langen gehen ebenfalls in diese Rich-
tung“, teilte die Kripo gesternmit. Die
ersten DNA-Untersuchungen hätten
den Tatverdacht erhärtet. Der Be-
schuldigte selbst äußere sich aller-
dings nicht zu den Vorwürfen.

Noch völlig im Dunkeln liegen das
Motiv und die Hintergründe der Blut-
tat. Zu deren Klärung seien weitere
zeitaufwendige Ermittlungen insbe-
sondere im Umfeld des Verdächtigen
notwendig, so Rebele.

Auf Antrag der Staatsanwaltschaft
und nach Rücksprache mit den von
Beginn an eingebundenen US-Behör-
den wurde der 24-Jährige gestern dem
Haftrichter in Nürnberg vorgeführt.

Der erließ Haftbefehl wegen versuch-
tenMordes.

Der Soldat wurde an die US-Behör-
den übergeben, die seine Verlegung in
eine gesicherte Einrichtung veranlass-
ten. Die beiden Frauen befinden sich
laut Kripomittlerweile auf demWege
der Besserung, seien aber weiter in
ärztlicher Behandlung. (tp)

Mordversuch:US-Soldat inU-Haft
KRIMINALITÄTDer Verdacht ge-
gen einen 24-Jährigen aus
Hohenfels hat sich nach
DNA-Analysen erhärtet.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

NOCH IMMER UNGEKLÄRT

➤ Motiv:Warum der 24-jährige US-Sol-
dat die Frau töten wollte, ist weiterhin
unklar, da er zu den gegen ihn erhobe-
nen Vorwürfen beharrlich schweigt.

➤ Hintergrund: Somit ist derzeit auch
noch nicht bekannt, ob es eine Bezie-
hung zwischen dem Täter und demOp-
fer gibt.Weitere Ermittlung sollen darü-
ber Klarheit bringen.

UTZENHOFEN. Die Oberpfalz hat ihre
erste Witzekönigin: Als einzige Frau
konnte sich Astrid Geitner aus Allers-
burg bei der ersten Oberpfälzer Wit-
zemeisterschaft gegen zehn starke
Männer, darunter auchWitzeerzähler
aus dem Landkreis Neumarkt, durch-
setzen. Im Festzelt der Utzenhofener
Vitus-Kirwa wurde sie von der promi-
nenten Jury zur ersten Oberpfälzer
Witzekönigin gekürt.

Das Festzelt platzte aus allen Näh-
ten und es war eine Bombenstim-

mung – von Anfang bis Ende. Dafür
sorgten vor allem die elf Witze-Erzäh-
ler, der Moderator Harald Meier und
natürlich die hochkarätig besetzte Ju-
ry. In der saßen Thomas Bärthlein
(OTV), der Charivari-Moderator Wolf-
gang Subirge und die Kabarettistin
Lizzy Aumeier, die ihren Mann, den
Regisseur und Schauspieler Andreas
Stock, mitgebracht hatte. „Bei euch
zwei merkt man gleich, wer die Ho-
sen an hat“, erkannte Meier bei Lizzy
und ihremAndreas.

Mit Vollgas ging es gleich in die
erste Runde. Die elf Kandidaten leg-
ten los mit je zweiWitzen. Bei August
Schießl aus Neunburg vorm Wald
war plötzlich der Witz weg, doch da-
durch kam er sofort in den Genuss ei-
ner Starthilfe von Lizzy Aumeier. Bei

dem Oberbuchfelder Richard Bayer
hatte Andreas Stock, ein Sachse, leich-
te Verständigungsprobleme, die aber
von seiner Frau Lizzy sogleich beho-
benwurden.

Die Brüder Anton und Hubert
Schön aus Krappenhofen hatten ih-
ren Nachbarn Josef Schierl dabei, den
diesjährigen Sieger des Gaudimax in
Seubersdorf. Wie sich denn ein Profi
auf so einen Abend vorbereitet, wollte
Harald Meier wissen: „14 Tage vorher
seine Frau nicht ärgern und drei Maß
Bier beim Feuerwehrfest in See trin-
ken“, kam es prompt zurück. Felix
Mederer aus Velburg war mit 19 Jah-
ren der jüngste Teilnehmer, „doch
schon sehr selbstbewusst für sein Al-
ter“, wie Lizzy Aumeier nach seinem
Nonnen-Witz feststellte. (nrs)

LizzyAumeier inder Promi-Jury
PREMIERE Bei der Oberpfälzer
Witzemeisterschaft setzt
sich die einzige Frau locker
gegen dieMänner durch.

Lizzy Aumeier urteilte mit drei Kollegen über die Qualität der Witze: Es gewann Astrid Geitner. Foto: Sippl


